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PRESSEAUSSENDUNG: 
 

FRÜHLINGSERWACHEN IN WIEN 2016 
VERGANGENES UND GEGENWÄRTIGES 
 (nach dem  Kapitel  „Frühlingserwachen - Erika - Botin der Vergangenheit in Gegenwart und 
Zukunft“ des Buches Rainer König-Hollerwöger, HOLOCAUST-Überlebende Erika Bezdíčková - 
Lichtspuren des Erinnerns im Kulturklang der Gegenwart und Zukunft, Verlag edition innsalz 2015, 

S.227f.) 
 

Klavierkonzert, Lesung und Diskussion: 
HOLOCAUST-Überlebende Erika Bezdíčková (Brno) 

Mag. Dr. Rainer König-Hollerwöger (Wien, Znojmo) 
 

EHRENSCHUTZ: WERNER FAYMANN, 
Bundeskanzler der Republik Österreich, 

Dr. MICHAEL HÄUPL, 

Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien 
 

Eröffnung musikalisch: Rainer König-Hollerwöger (RKH) 
 

Begrüßung: S. E. Botschafter Jan Sechter,  
Botschafter der Tschechischen Republik  in Österreich 
 

in Vertretung des Bezirksvorstehers Erich Hohenberger: 

Bezirksvorsteher-Stellvertreter DI Rudolf Zabrana 
 
gewidmet der Bundeshauptstadt Wien, dem 3. Wiener Gemeindebezirk Landstraße, 
Praha, Brno, der Tschechischen Republik und Republik Österreich 

allen vom Holocaust und gegenwärtig von Gewalt, Flucht und Not Betroffenen! 
Anlässlich seines Todes dem als Baby im KZ Lackenbach geborenen  
Roma-Vertreter Prof. Rudolf Sarközi! 

 
Schweigeminute für die Opfer und deren Angehörigen der Terroranschläge  
in Brüssel in Belgien und alle vom Terror Betroffenen! 

 

am Freitag, 8. April 2016 

um 19:00 Uhr 
im Festsaal des Magistratischen Bezirksamtes 

1030 Wien, Karl-Borromäus-Platz 3 
 

Freiwillige Spenden erbeten! 
 
Gemeinsam mit der in der Slowakei geborenen, in Brno lebenden Holocaust-Überlebenden Erika 

Bezdíčková kommt es im Zuge  des europäischen Projekts „verfolgt  - verschwunden - 
gesucht…“ und des  laufenden Projekts „Frühlingserwachen - Erika - Botin der Vergangenheit in 
Gegenwart und Zukunft“  zu einer Erweiterung und zeitgeschichtlichen gegenwärtigen Vertiefung 

aktueller Situationen und Fragen. 
Die Fragen nach Freiheit und Individualität werden durch musikalische Motive von Ludwig van 
Beethoven gleich zu Beginn pianistisch-sinfonisch angespielt. 

 
Nach den Worten der Begrüßung und Hinführung wird die Holocaust-Überlebende Erika 
Bezdíčková über ihre, als slowakisch-jüdisches Kind erlittene Deportationen in das Konzentrations- 

und Vernichtungslager Auschwitz u. a. sprechen, auch im Hinblick auf die gegenwärtigen 
Flüchtlingsströme. Damit verbunden sind auch ihre Bezüge zu ihrem Buch „Mein langes 
Schweigen“. 
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Ihr Frühlingserwachen in der ehemaligen Donaumetropole der Österreichisch-Ungarischen 
Monarchie wird zuerst sprachlich geschildert durch das  Buchkapitel „Heilsame Wassersphären im 
Lichte der Unendlichkeit/ 4. Erste Impressionen beim Donnerbrunnen  in Wien“ (Kapitel X: Buch 

„HOLOCAUST-ÜBERLEBENDE Erika Bezdíčková - Lichtspuren des Erinnerns im Kulturklang der 
Gegenwart und Zukunft…“, S. 94f.). 
Die am Donnerbrunnen in Wien bildnerisch als menschliche Gestalten dargestellten Flüsse Enns, 

March, Traun und Ybbs werden musikalisch geschildert. (Donnerbrunnen, benannt nach dessen 
Architekt Georg Raphael Donner, der den im 1. Wiener Gemeindebezirk am Neuen Markt 
befindlichen ersten Wiener profanen Providentiabrunnen, enthüllt 1739,  geschaffen hatte.) 

 
Mit einer Lesung aus dem Kapitel  „Frühlingserwachen - Erika – Botin der Vergangenheit in 
Gegenwart und Zukunft“ des Buches HOLOCAUST-Überlebende Erika Bezdíčková – Lichtspuren 

des Erinnerns im Kulturklang der Gegenwart und Zukunft (S. 227 f.) wird zu einer Podiums- 
Publikumsdiskussion hingeleitet. 

 

Der musikalische, pianistisch virtuose Höhepunkt ist dann die von Rainer König-Hollerwöger 
geschaffene Klaviermusik „symphonische  Variationen zur ´Israel – Hymne´ – und zum Thema 
der Neunten Sinfonie von Ludwig van Beethoven“(Ludwig van Beethoven (1770-1827) vollendete 

seine Neunte Sinfonie mit dem Schlusschor und der Vertonung der Ode an die Freude von 
Friedrich Schiller im Winter 1823/24 in dem Haus Ungargasse 46, 1030 Wien, in der Nähe dieses 
Magistratischen Bezirksamtes 1030 Wien.) 

 
Verwendete Primärliteratur: 
Erika Bezdíčková,  MOJE DLOUHÉ MLČENÍ (tschechisch), erschienen seit 2010 in mehreren 

Auflagen  in Brno, „Mein langes Schweigen“ (deutsch) erschienen 2013 in Wien, Preis: Euro 12.- 
 
Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER: 

HOLOCAUST-ÜBERLEBENDE Erika Bezdíčková  
Lichtspuren des Erinnerns im Kulturklang der Gegenwart und Zukunft - Erlebnisse im Zuge des 
europäischen Projekts  „VERFOLGT-VERSCHWUNDEN-GESUCHT…“ von IPS-WIEN  

 
Rezension von: Assoc. Prof. PhDr. Miluše Juříčková, CSc., der Autorin zahlreicher Publikationen 
und Univ.-Dozentin an der Philosophischen Fakultät der Masaryk Universität in Brno, abgedruckt 

in  „Chajejnu - Náš  život (Unser Leben)“, dem Blatt der jüdischen Gemeinde  von Olomouc 
(Olmütz), Nummer 9, September 2015, unter dem Titel „Erika Bezdíčková a evropský projekt 
PRONÁ SLEDOVÁNÍ – ZMIZENÍ – HLEDÁNÍ“ („Erika Bezdíčková und das europäische Projekt 

„VERFOLGT – VERSCHWUNDEN – GESUCHT…“) auf den Seiten 4 und 5. Tschechisch, übersetzt ins 
Deutsche von Erika Bezdíčková, Dokument von IPS-WIEN 

 
Bestellbar bei: edition innsalz Verlags GmbH 
Onlineshop: www.edition-innsalz.at - E-Mail: office@edition-innsalz.at  

IPS-WIEN: info@ips-wien.at (www.IPS-WIEN.at)  
 
 

Eine unendliche Reise von Erleben und Erfühlen  
mit einer Holocaust-Überlebenden aus Brno,  

mitten durch die gegenwärtige Nöte, Ängste und Freuden  in Österreich und Tschechien in Europa  

in der Resonanz zur Vergangenheit 
 
 

Das Projekt „Frühlingserwachen - Erika - Botin der Vergangenheit in Gegenwart und Zukunft“  

von IPS-WIEN wird freundlich unterstützt von: 
 
 

              
 

http://www.edition-innsalz.at/
mailto:office@edition-innsalz.at
mailto:info@ips-wien.at
http://www.ips-wien.at/
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   3. Wiener Gemeindebezirk Landstraße 

 

Veranstalter: 
 

IPS-WIEN 
 

internationales interdisziplinäres interkulturelles 
 

INSTITUT FÜR PSYCHO-SOZIALE FRAGEN 
 

 
 

erforschen • bewusst machen • aufarbeiten • stoppen 
 

jegliche Gewalt an/ Traumatisierung von Kindern 
 

das Vermisstsein von Kindern/ Jugendlichen 

 

 
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

 

 

Folgende Frauen- (Mädchen-)schicksale betreffende Bücher liegen bei der 
Veranstaltung auf und können mit jeweiliger Widmung gekauft werden: 
 

Erika Bezdíčková: 
MOJE DLOUHÉ MLČENÍ (tschechisch), erschienen seit 2010 in mehreren Auflagen  in Brno, „Mein 
langes Schweigen“ (deutsch) erschienen 2013 in Wien 

Preis: EUR 12,00 
 
Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER: 

HOLOCAUST-ÜBERLEBENDE Erika Bezdíčková  
Lichtspuren des Erinnerns im Kulturklang der Gegenwart und Zukunft - Erlebnisse im Zuge des 
europäischen Projekts  „VERFOLGT-VERSCHWUNDEN-GESUCHT…“ von IPS-WIEN, 2015  

Preis: EUR 16,50 
 

JULIA K. Drama und Rätsel einer Vermissten.  
Ein Roman auf der Suche nach Julia Kührer. 2012 

Preis: EUR 20,00 
 

Vermisst, gesucht, entschwunden - Andreas´ Ruf nach Mitgefühl  

- Die unendliche Geschichte einer Sechzehnjährigen, 2014 
Preis: EUR 15,00 

 
 


